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Anmeldung 

für einen Ernteanteil der solidarischen Landwirtschaft „Bucklkistl“   

für die Sommersaison 2026 (Mai-Dezember) 

 

Hiermit verpflichte ich mich für die gesamte Sommersaison 2026, im Zeitraum von 33 

Wochen (KW 19 - KW 51), wöchentlich ein Gemüsekistl mit verschiedenen Gemüsearten 

und Kräutern je nach Saison zu beziehen. 

 

Name:   

______________________________________________________________________ 

Adresse:   

______________________________________________________________________ 

Telefonnummer:  

______________________________________________________________________ 

E-Mail-Adresse:  

______________________________________________________________________ 

Was darf es sein? (bitte ankreuzen) 

☐ Kleiner Ernteanteil (für 1-2 Personen)  

entspricht 6-8 Gemüsearten mit Kräutern zu je 23,- € pro Woche  

(759,- € für die gesamte Sommersaison von 33 Wochen) 

☐ Ich teile mir das Kistl wöchentlich abwechselnd mit einem 2. Haushalt (bitte die 2. 

Adresse oben dazuschreiben) 

Wichtig: Aufgrund der reduzierten Gesamtzahl der Kistln, wird bei 2-wöchentlicher 

Abholung die Gemüsevielfalt über die Saison geringer sein als bei wöchentlicher 

Abholung. 

☐ Großer Ernteanteil (für 3-5 Personen)  

entspricht 6-8 Gemüsearten mit Kräutern zu je 39,- € pro Woche  

(1287,- € für die gesamte Sommersaison von 33 Wochen) 
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Beispiele für die Kistl-Vielfalt: 

kleines Kistl 

Mai/Juni Juli/August September/Oktober November/Dezember 

1 Stk Eissalat 4 Stk Little Gem 1 Stk Chinakohl 1 Stk Kopfsalat 

1-2 Gurken / 3 Stück 
Zucchini 

2 Stk Zwiebel 2 Stk Zwiebel 1 Bund Jungzwiebel 

1 Bund Frische 
Zwiebel 

1-2 Gurken/ 3 
Paprika 

1 Kürbis 1 Stk Rotkraut 

1 Bund Fenchel 
1 Stk Kohlrabi / 
Karfiol / Brokkoli 

1 Stk Karfiol/ Brokkoli / 
Weißkraut / Kohlrabi 

1 Bd Mangold 

1 Stück Rettich 
500g Fisolen// 
500g Tomaten 

1-2 Gurken/ 3 Paprika 
/ 500g Tomaten 

1 Bd Radieschen 

500g Cocktailtomaten 500g Karotten 
500g Rote Rübe / 

Karotten 
500g Kohlsprossen 

500g Zuckererbsen 
2 Stk. 

Melanzani 
Schale Physalis 500 g Karotten 

1 Kohlrabi / Brokkoli / 
Weißkraut 

1 Stk. Zucker 
/Wassermelone 

1 Stk Knollensellerie 500g Lauch 

1 Bund Kräuter 1 Bund Kräuter 1 Bund Kräuter 1 Stk Knoblauch 

 

Die oben genannten Beispiele repräsentieren die Vielfalt und ungefähre Menge die dich 

jede Woche erwartet. Der tatsächliche Inhalt der „Kistl“ kann jedoch, abhängig von der 

Entwicklung des Gemüses am Feld, abweichen. Saisonal werden die „Kistl“mit weiteren 

Gemüsearten, in verschiedenen Sorten je Gemüseart, gefüllt.  

 

Ein großes „Kistl“ beinhaltet genau die doppelte Menge an Gemüse, um es auch für 

Großfamilien leistbar zu machen. 
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Wie komme ich zu meinem Gemüsekistl? (bitte ankreuzen) 

☐   gratis Lieferung vor die Haustüre, jeden Freitag (für Zöbern, Krumbach, 

Hochneunkirchen, Gschaidt, Schäffern, Pinggau, Friedberg) bzw. Dienstag (Aspang 

Markt, Mönichkirchen, Kirchberg am WE, Feistritz, Grimmenstein, Edlitz, 

Thomasberg, Bad Schönau, Kirchschlag). 

 

Bei einem etwas entlegenen Wohnsitz, außerhalb des Ortskerns kalkulieren wir eine 

Liefergebühr von 2,- € pro Woche ein. (66,- € gesamte Saison) 

Bei entsprechender Nachfrage (mehrere Kistl) in entlegenen Gebieten/ Gemeinden, lässt 

sich auch eine gratis Lieferung vereinbaren. 

Für genauer Informationen, gerne bei uns melden. 

 

Wie bezahle ich den Beitrag: (bitte ankreuzen) 

☐ Gesamte Überweisung nach Zahlungsinformation  

kleines Kistl: 759,00 € (mit Liefergebühr 825,00 €) 

großes Kistl: 1287,00 € (mit Liefergebühr 1353,00 €) 

  

☐ Ratenzahlung in 2 Teilbeträgen  

kleines Kistl: 2 Raten zu je 379,50 € (mit Liefergebühr 412,50 €)  

großes Kistl: 2 Raten zu je 643,50 € (mit Liefergebühr 676,50 €) 

 

Sollte die Begleichung des Betrages in den oben genannten Optionen, aufgrund deiner 

finanziellen Situation nicht möglich sein, wird sich eine andere Lösung, mit eventuell 

mehr Teilbeträgen, finden lassen.  
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Risikobeitrag 

Auf Basis der solidarischen Landwirtschaft sichert mir ein Ernteanteil nicht nur die 

Versorgung mit frischem regionalem Gemüse, sondern ich werde auch Teil des 

Projektes und sorge so für die Erhaltung des Betriebs.   

Somit nehme ich zur Kenntnis, dass mögliche Ernteausfälle durch höhere Gewalt (z. B. 

Hagel, Sturm, extremer Niederschlag, Trockenheit etc.) gemeinsam getragen werden. 

Diese können Auswirkungen auf die Größe der Ernteteile haben und berechtigen nicht 

zur Rückforderung bzw. Aussetzung von Beiträgen.                                                                                                                                       

Sollte es sich entgegengesetzt dazu um einen sehr ertragreichen Zeitraum handeln, fällt 

mein Ernteanteil in dieser Zeit natürlich auch größer aus. 

Da viele unserer Gemüsearten unter Kulturschutz stehen, ist ein kompletter Ausfall der 

Ernte sehr unwahrscheinlich. 

Unser Gemüse ist auch sehr frosttolerant und hält mehr aus, als man glaubt.     

Aber im gefrorenen Zustand, gefrorenem Boden oder einer geschlossenen Schneedecke 

ist es uns unmöglich, das Gemüse zu ernten. Auch gefrorenes Blattgemüse (Kopfsalat, 

Spinat, etc.) sollte man nicht ernten, weil durch die Bewegung beim Ernten die Zellen 

des Blattes zerstört werden und es würde im Nachhinein zu faulen beginnen. 

Deswegen kann es vorkommen, dass bei eventuellen Frühwintereinbrüchen im 

November/Dezember das „Kistl“ an einem anderen Tag, bzw. eine Woche später 

die doppelte Menge geliefert wird. 
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Urlaubsanmeldung 

Bei Abwesenheit muss eigenständig die Abholung oder Entgegennahme des 

Ernteanteils durch Dritte organisiert werden. Findet sich niemand für die Abholung oder 

Entgegennahme muss dies termingerecht an „Bucklkistl“ weitergeleitet werden. Eine 

Nichtabholung berechtigt nicht zur teilweisen oder gänzlichen Einbehaltung bzw. 

Rückforderung der Beiträge. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  

Der Vertrag gilt für die Saison 2026 und wird danach automatisch aufgelöst bzw. nach 

Wunsch verlängert.   

 

Informationen über die jeweiligen Gemüsesorten, welche sich im Kistl befinden werden 

wöchentlich mit der „Hofpost“ beigelegt.   

 

Einzelne Gemüsevariationen können gerne individuell besprochen werden. 

Beim Einkauf im Jungpflanzenmarkt am 24., 25. und 26. April, beim „Abhofeinkauf“ über 

unser Bestellsystem WhatsApp und bei diversen Veranstaltungen erhalte ich -10% auf 

meinen gesamten Einkauf. 

☐ Ich möchte per WhatsApp über weitere Angebote (Gemüse, Obst, 

Imkereiprodukte, Veranstaltungen) informiert werden. 

 

 

______________________________________________________________________

Datum, Unterschrift 
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Informationen zu unserem Betrieb 

Wie  bereits oben erwähnt, arbeiten wir nach dem Prinzip der solidarischen 

Landwirtschaft. 

Grundlage dessen ist die Verbindung zwischen Produzenten und Konsumenten.  Diese 

ist unserer Meinung nach leider Großteils verloren gegangen. Deshalb wollen wir 

versuchen, sie wieder zu vereinen. 

Des Weiteren ist es uns mit diesem Projekt möglich unabhängig von Marktzwängen, 

regionales Gemüse für euch zu produzieren, gleichzeitig die Natur zu schützen und den 

Boden fruchtbar zu halten. 

 

Wir arbeiten nach dem Prinzip des Marktgärtnerns (Vielfaltsgärtnerei) und der 

Permakultur. 

Marktgärtnern bedeutet kleinstrukturiert, regional, saisonal, vielfältig, biologisch und 

bodenschonend zu wirtschaften. Dieser Begriff entstand erstmals im 18. Jahrhundert in 

Frankreich und ist nach langer Zeit in Nordamerika wieder aufgegriffen worden. Seit gut 

einem Jahrzehnt ist er auch wieder in Europa anzutreffen. 

Die Permakultur (dauerhafte, nachhaltige Landwirtschaft) beschäftigt sich damit, die 

Kreisläufe der Natur so gut wie möglich in die Arbeitsweise zu integrieren. Wir befassen 

uns intensiv mit Mischkultur, Fruchtfolge, Mulchen, nützlingsfördernden Blumenwiesen 

und Begrünungsstreifen und der Interaktion zwischen Sträuchern, Obstbäumen und 

unserem Gemüse. Deswegen wurden im Herbst 2020 45 Obstbäume und 134 Sträucher 

rund um unseren Marktgarten gepflanzt. 

Wir haben keine Bio-Zertifizierung für unseren Betrieb. Wir wirtschaften jedoch aus 

unserem Selbstverständnis nach streng biologischen Kriterien. 
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Datenschutzerklärung nach der EU-DSGVO  
 
Der Schutz Ihrer Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten 

daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG). In 

diesen Datenschutzinformationen informieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der 

Datenverarbeitung im Rahmen dieses Vertrages.  

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die unter folgende Datenkategorien 

fallen:  

 

• Name/Firma  

• Adressen des Kunden,  

• Kontaktdaten (Telefonnummer, E-Mail-Adresse, etc.)  

• Bankverbindungen, Kreditkartendaten  

• Bestelldaten  

• UID-Nummer  

• Kundenserviceanfragen  
 
Sie haben uns Daten über sich freiwillig zur Verfügung gestellt und wir verarbeiten diese 

Daten zu folgenden Zwecken:  

 

• Erfüllung der Vertragsbedingungen  

• Betreuung des Kunden  

• für eigene Werbezwecke, beispielsweise zur Zusendung von Angeboten und 
Newsletter (in Papier- und elektronischer Form), sowie zum Zwecke des 
Hinweises auf die zum Kunden bestehende oder vormalige Geschäftsbeziehung.  

 
Die von Ihnen bereit gestellten Daten sind weiters zur Vertragserfüllung bzw. zur 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. Ohne diese Daten können wir 

den Vertrag mit Ihnen nicht abschließen.  

 

Wir speichern Ihre Daten bis zur Auflösung des Vertrages. Ihre Daten werden an keine 

Dritten weitergegeben.  

 

Sie erreichen uns unter folgenden Kontaktdaten:  
 
Bucklkistl OG  

Pichl 27, 2871 Zöbern  

Tel.: +43 (0) 664 / 78089543  

E-Mail: office@bucklkistl.at 

 

  

mailto:office@bucklkistl.at
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Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 

Einschränkung, Datenübertragbarkeit und Widerspruch zu. Dafür wenden Sie sich an 

uns. Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht 

verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt 

worden sind, können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist die 

Datenschutzbehörde zuständig. 


